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Kunststoffe im Auto - Ein Auto ohne Kunststoff? - Lösung 
Ein durchschnittliches Auto besteht aus Tausenden von Teilen. Etwa 2000 davon sind aus 

Kunststoff.  

 

 
 

Weshalb verwenden die Autohersteller heute wohl so viel Kunststoff? 

 

Die Vorteile der Kunststoffe gegenüber den ansonsten eingesetzten Metallen sind:  

 

 geringere Dichte  

 Gewichtsreduzierung 

 einfachere Bearbeitung 

 Kostensenkung bei Massenproduktion 

 Korrosionsbeständigkeit 

 nachbearbeitungsfreie Fertigung 

 mehr Sicherheit in Kraftfahrzeugen (Verbundglas splittert nicht, Elastomere geben 

bei einem Aufprall nach) 

 wirken geräuschdämpfend 

 gute Wärmedämmung  
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Wo im Auto befinden sich Kunststoffe? 
Schau dir nun ein Auto genauer an. Viele Teile am modernen Auto sind aus Kunststoff 

gefertigt. Bei einem durchschnittlichen Auto sind es etwa 15 Gewichtsprozent aller Teile. Das 

bedeutet, dass Kunststoffe heute viele der Aufgaben erfüllen, die früher andere Werkstoffe 

geleistet haben.  

Trage in die Tabelle ein, welche Teile aus Kunststoff sind.  

 

Individuelle Antworten   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 

Kunststoff macht Sinn 
Autofahren belastet die Umwelt. Die Belastung wird umso größer, je höher das Gewicht des 

Fahrzeuges ist. Die Entwicklung sollte daher zu immer leichteren Automobilen führen. 

Tatsächlich sind in der letzten Zeit die Fahrzeuggewichte gestiegen, denn die Käufer 

verlangten immer mehr Komfort und immer höhere Sicherheit. Ohne die Verwendung von 

Kunststoffen wäre die Gewichtszunahme noch deutlich höher ausgefallen.  
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